
JESUS CHRISTUS spricht: 
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern von jedem Wort, das durch den Mund
Gottes geht.“  Matthäus 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt 
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON vom 16.-22.10.2021                              Nr. 21/42-A

Lieber Hörer,

wie es dir wohl geht?

Ach,  ich habe so großes Verständnis,  wenn heute viele  Menschen mit  Bangen in die
Zukunft hinein schauen. So vieles, das früher noch normal und selbstverständlich war,
kommt jetzt ins Wanken. Unbeschreibliche Veränderungen durchziehen die Völkerwelt.

Ich werde in den vergangenen Wochen immer wieder an das Lied erinnert: „Es geht ohne
Gott in die Dunkelheit, aber mit ihm gehen wir ins Licht...“

Wenn diese Worte je aktuell waren, dann heute. Und es ist eine Tatsache, der wir ins
Auge schauen müssen. Viele Menschen haben sich von Gott verabschiedet. Jetzt hat der
Mensch die Dinge in die Hand genommen. Er will es besser machen, als derjenige, der
Himmel und Erde geschaffen hat. Was ist hier geschehen? 

Versuche, diese Tatsache zu Ende zu denken. Wenn der Mensch Gott in seiner Existenz
leugnet, macht er sich selbst zu Gott. Er hat gar keine andere Wahl. Ob das gut kommt,
wenn lauter Götter gleichzeitig herrschen wollen? Jeder nüchtern denkende Mensch weiß,
dass  dies  die  Selbstzerstörung  der  Menschheit  zur  Folge  hat.  Weißt  du,  dass  davon
schon seit 3.000 Jahren in der Bibel steht? Ich will dir's lesen. Gott spricht in Psalm 82:

„Ich habe gesagt: Ihr seid Götter und allesamt Söhne des Höchsten. Dennoch sollt
ihr sterben wie ein Mensch und fallen wie einer der Fürsten.“

So denkt Gott über diejenigen, die sich selber zu Gott gemacht haben. Wie dankbar bin
ich an dieser Stelle wieder, dass ich eine Bibel habe. Seit Jahren hat uns Gott auf diesen
ganz besonderen Zeitabschnitt der Weltgeschichte vorbereitet. 

Und deshalb müssen wir auch angesichts dieser unbeschreiblichen Notlage nicht verzwei-
feln. Es tröstet uns Gott, wenn er in Psalm 93 sagt: 

„Die  Wasserströme brausen,  o  HERR!  Doch  mächtiger  als  das  Brausen  großer
Wasser ...ist der HERR in der Höhe!“

Darum die Frage an dich, lieber Hörer:  „Kennst du diesen HERRN in der Höhe?“ - Du
brauchst  ihn heute mehr denn je.  Hör doch,  wie der Herr  Jesus gesagt  hat:  „Mir  ist
übergeben alle Gewalt, im Himmel und auf Erden!“ 

Wer ein Eigentum dieses Herrn und Königs ist, hört ihn sagen:  „Ich bin das Licht der
Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht mehr in der Finsternis herumirren, sondern wird
das  Licht  haben,  das  zum  Leben  führt.“ Lieber  Hörer,  ich  bitte  dich  von  Herzen,
entscheide dich für's Licht!

Heute ist der beste Tag dafür!
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